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See the notice on TED website

669572-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten – Pfortendienst Zeughausstraße
OJ S 188/2026 29/09/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bezirksregierung Köln
E-Mail: zentrale.vergabestelle@brk.nrw.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Pfortendienst Zeughausstraße
Beschreibung: Gegenstand des Vergabeverfahrens ist die Erbringung von Wach-, Empfangs- 
und Pförtnerdiensten an der Hauptpforte und der Autopforte im Dienstgebäude der 
Bezirksregierung Köln, Zeughausstraße 2-8, 50667 Köln.
Kennung des Verfahrens: b1483316-e570-454a-b6f8-10d2dc98a6ce
Interne Kennung: 2026-094
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79710000 Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71700000 Kontroll- und Überwachungsleistungen, 79713000 
Bewachungsdienste, 79714000 Überwachungsdienste

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Zeughausstr. 2-8  
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXS7YDCDYRG5WDPX# (1) Der Vertrag 
wird für die Zeit vom 01.01.2027 bis zum 31.12.2028 geschlossen. Die Ausführung der 
vertraglich geschuldeten Leistungen beginnt am 01.01.2027. (2) Der Auftraggeber hat das 
Recht, den Vertrag mit einer Frist von drei Monaten zum Laufzeitende zweimal jeweils um 1 
Jahr, längstens bis zum 31.12.2030 zu verlängern. (3) Vor Ausführungsbeginn wird das von 
der Auftragnehmerin für den Einsatz vorgesehene Personal (einschließlich 
Vertretungspersonal) durch den Auftraggeber im Rahmen eines sechsstündigen Termins in 
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die Abläufe eingewiesen. Die Auftragnehmerin hat dafür Sorge zu tragen, dass alle für den 
Auftrag vorgesehenen Beschäftigten an dem Termin teilnehmen. Eine gesonderte Vergütung 
des Einweisungstermins erfolgt nicht.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Pfortendienst Zeughausstraße
Beschreibung: 1. Aufgaben des Sicherheitspersonals Im Folgenden werden die wesentlichen 
Aufgaben des Pfortenpersonals dargestellt. Im Sinne einer Aufgabe, die im Vergleich zu 
anderen Aufgaben den höchsten Zeitanteil einnimmt - ohne, dass bloße Wachsamkeit in 
Leerlaufzeiten als eigene Aufgabe gewertet wird - ist nach Einschätzung der Auftraggeberin 
die Zutrittskontrolle als Hauptaufgabe an beiden Pforten zu bewerten. Hauptpforte: - 
Zutrittskontrolle zu den Dienstgebäuden: Kontrollen des ein- und ausgehenden Personen- und 
Fahrzeugverkehrs finden grundsätzlich im gesamten Leistungszeitraum statt. An der 
Hauptpforte besteht geringfügiger Verkehr an zu kontrollierenden Beschäftigten und 
Dienstleistern. Der Umfang zu kontrollierender Besucher variiert stark. An zwei Wochentagen 
herrscht im Zeitraum 7 bis 15 Uhr stets starker Besucherverkehr. Darüber hinaus ist immer mit 
vereinzeltem Besucherverkehr oder immer wieder bei größeren Veranstaltungen mit kurzfristig 
erhöhtem Kontrollaufwand zu rechnen. - Betreuung der Besucherinnen und Besucher - 
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insbesondere durch Auskunftserteilung beim Betreten und Verlassen des Gebäudes - 
Verwaltung und Aufbewahrung der Raumschlüssel und Führung der Schlüsseltagebücher - 
Öffnung und Verschluss der Zugänge zu den Dienstgebäuden - Vermittlung von 
Telefongesprächen außerhalb der Dienstzeiten der Telefonzentrale (15 - 20 Uhr). - Bedienung 
und Überwachung der in der Pforte installierten Sicherheitseinrichtungen (Videoüberwachung, 
Beleuchtung, Türsteuerung etc.) - Führung eines Wachbuches je Pforte, in das neben 
allgemeinen Hinweisen (Namen der zur Bewachung eingesetzten Personen, Ablösezeiten 
etc.) auch besondere Vorkommnisse und veranlasste Maßnahmen einzutragen sind 
Hausverwaltung oder Rettungsdienst bei defekten Aufzügen, Bränden, etc.) - Ggf. Post- und 
Paketannahme - Parkraumüberwachung - Organisation personeller Sicherheitsmaßnahmen, 
sofern das Objekt technisch nicht gesichert werden kann (z.B. bis die technische Störung bzw. 
bis der Defekt beseitigt ist). Ggf. Bewachung über Nacht erforderlich. Autopforte: - 
Zutrittskontrolle zu den Dienstgebäuden: Kontrollen des ein- und ausgehenden Personen- und 
Fahrzeugverkehrs finden grundsätzlich im gesamten Leistungszeitraum statt. Anders als an 
der Hauptpforte nutzen Beschäftigte an der Autopforte keinen separaten Zugang und sind 
daher vom Pfortenpersonal auf Dienstausweise zu kontrollieren. Dies führt zu hohem 
Kontrollaufwand insbesondere zu Dienstbeginn (ca. 6.30 Uhr bis 10 Uhr). Darüber hinaus 
besteht auch an der Autopforte im gesamten Leistungszeitraum geringfügiger Verkehr an 
Dienstleistern sowie vereinzelt Besucherverkehr. - Betreuung der Besucherinnen und 
Besucher - insbesondere durch Auskunftserteilung beim Betreten und Verlassen des 
Gebäudes - Verwaltung und Aufbewahrung der Raumschlüssel und Führung der 
Schlüsseltagebücher - Öffnung und Verschluss der Zugänge zu den Dienstgebäuden - 
Bedienung und Überwachung der in der Pforte installierten Sicherheitseinrichtungen 
(Videoüberwachung, Beleuchtung, Türsteuerung etc.) - Führung eines Wachbuches je Pforte, 
in das neben allgemeinen Hinweisen (Namen der zur Bewachung eingesetzten Personen, 
Ablösezeiten etc.) auch besondere Vorkommnisse und veranlasste Maßnahmen einzutragen 
sind Hausverwaltung oder Rettungsdienst bei defekten Aufzügen, Bränden, etc.) - Ggf. Post- 
und Paketannahme - Parkraumüberwachung - Organisation personeller 
Sicherheitsmaßnahmen, sofern das Objekt technisch nicht gesichert werden kann (z.B. bis die 
technische Störung bzw. bis der Defekt beseitigt ist). Ggf. Bewachung über Nacht erforderlich. 
Mobile Sicherheitskraft: - Unterstützung und Pausenvertretung an beiden Pforten 2. 
Einsatzzeiten / Anzahl der Kräfte Die Pforten sind wie folgt zu besetzen: Hauptpforte: - 1 
Empfangs-/Sicherheitskraft Montag bis Freitag von 05:30 bis 20:30 Uhr Autopforte: - 1 
Empfangs-/Sicherheitskraft Montag bis Freitag von 05:30 bis 20:30 Uhr Mobile 
Sicherheitskraft: - 1 Empfangs-/Sicherheitskraft Montag bis Freitag von 06:00 bis 18:30 Uhr 
Die Auftragnehmerin hat sicherzustellen, dass die o. g. Posten im Rahmen der o. g. 
Einsatzzeiten besetzt sind. Die mobile Sicherheitskraft kann dabei zur Vertretung der 
Pausenzeiten an Haupt- und Autopforte eingesetzt werden. ? 3. Optionale Leistungen Auf 
Anweisung des Auftraggebers ist beispielsweise im Falle von Veranstaltungen auch an 
Wochenenden und Feiertagen sowie nachts zusätzliches Personal (maximal 5 Kräfte 
gleichzeitig) zur Verfügung zu stellen. Entsprechende Personalanforderungen des 
Auftraggebers sind zu bedienen, sofern sie 48h vor dem Einsatz eingehen.
Interne Kennung: 2026-094

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79710000 Dienstleistungen von Sicherheitsdiensten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71700000 Kontroll- und Überwachungsleistungen, 79713000 
Bewachungsdienste, 79714000 Überwachungsdienste
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5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Zeughausstr. 2-8  
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Auftraggeber hat das Recht, den Vertrag mit 
einer Frist von drei Monaten zum Laufzeitende zweimal jeweils um 1 Jahr, längstens bis zum 
31.12.2030 zu verlängern.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Es wird eine freiwillige Ortsbesichtigung angeboten. Die Teilnahme 
dient ausschließlich der Inaugenscheinnahme des Objekts und ist nicht Voraussetzung für die 
Abgabe eines Angebots. Sämtliche für die Angebotserstellung erforderlichen Informationen 
sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen. Fachliche oder vergaberechtlich relevante Fragen 
werden vor Ort nicht beantwortet. Etwaige Fragen sind über die Vergabeplattform 
einzureichen; die Antworten werden allen Bietern in anonymisierter Form zur Verfügung 
gestellt. Sollten Sie Interesse an einer Ortsbesichtigung haben, wenden Sie sich zeitnah zur 
Abstimmung eines Termins an: Herr Maximilian Terburg E-Mail: maximilian.terburg@brk.nrw.

 Telefon: 0221-147-2996 Eine Kontaktaufnahme zur Vereinbarung eines de
Ortsbesichtigungstermins muss bis spätestens 09.10.2026 erfolgen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufs- oder Handelsregister (Mit dem Angebot; Mittels 
Dritterklärung): Aktueller Auszug aus dem Handelsregister oder anderen Berufsregistern für 
das Unternehmen, soweit die Eintragung für das jeweilige Unternehmen nach den jeweils 
einschlägigen Rechtsnormen vorgeschrieben ist (nicht älter als sechs Monate, wobei für die 
Berechnung der Tag maßgeblich ist, an dem die Angebotsfrist endet).

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bewerber- und Bietergemeinschaftserklärung (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Formular 531

mailto:maximilian.terburg@brk.nrw.de
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Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung Ausschlussgründe (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung): Formular 521

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Formular 523

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung Eignungsleihe (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Formular 534a

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erklärung Eignungsleihe Haftung (Mit dem Angebot; 
Mittels Eigenerklärung): Formular 534b

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Informationen Unteraufträge bei Angebotsabgabe (Mit 
dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Formular 533a

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung zur technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): a) Benennung von 
Unternehmens-Referenzen aus den letzten 5 Jahren über die Erbringung von vergleichbarem 
Pforten- und Sicherheitsdienst in einem Gebäude mit regelmäßigem Publikumsverkehr 
(mindestens während der üblichen Geschäftszeiten): - Bezeichnung und Inhalt des 
Referenzauftrags; - Beschreibung der ausgeführten Leistungen (z. B. Besetzung Pforte, 
Personenkontrolle, Objektrundgänge, etc.); - Ausführungszeitraum; - Anzahl der vom Bieter
/Mitglied einer Bietergemeinschaft pro Schicht eingesetzten Mitarbeiter; - ungefähre Größe 
und Verwendungszweck des Objekts; - Angabe zur vertraglichen Bindung 
(Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Unterauftragnehmer); - Auftraggeber mit Kontaktdaten 
(E-Mail, Telefon) eines Ansprechpartners beim Auftraggeber. Mindestanforderungen zu den 
Referenzen - Der Bieter / die Bietergemeinschaft muss über mindestens zwei Referenzen aus 
den letzten 5 Jahren über die Erbringung von vergleichbarem Pforten- und Sicherheitsdienst in 
einem Gebäude mit regelmäßigem Publikumsverkehr (mindestens während der üblichen 
Geschäftszeiten) verfügen. - Die Vergleichbarkeit der erbrachten Sicherheitsdienstleistungen 
setzt voraus, dass der Bieter dort hauptverantwortlich die Sicherheitsdienstleistungen seit / für 
mindestens 6 Monaten (zum Zeitpunkt Ablauf der Bewerbungsfrist) mit eigenem Personal 
organisiert(e) und erbringt / erbrachte (kein Nachunternehmer eines anderen 
Sicherheitsdienstleisters). b) Angabe der Anzahl der in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren beschäftigten (festangestellten) Mitarbeiter. c) Angabe der zum Zeitpunkt der 
Einreichung des Teilnahmeantrags im Unternehmen beschäftigten (festangestellten) 
Mitarbeiter, die über die Sachkunde gemäß § 34a GewO verfügen und für die eine 
Zuverlässigkeitsüberprüfung durch die zuständige Behörde durchgeführt wurde. d) Vorlage 
eines gültigen Zertifikats über ein von einer akkreditierten Stelle zertifiziertes 
Qualitätsmanagementsystem nach DIN EN ISO 9001 (oder gleichwertig). Das Zertifikat ist im 
Falle einer Bietergemeinschaft für jedes Mitglied einer Bietergemeinschaft vorzu-legen. Sofern 
der Einsatz eines Unterauftragnehmers geplant ist, muss auch der Unterauftragnehmer ein 
entsprechendes Zertifikat vorlegen.



669572-2026 Page 6/8

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Erlaubnis zur Ausübung des Bewachungsgewerbes im 
Sinne des § 34a GewO (Mit dem Angebot; Mittels Dritterklärung): Erlaubnis zur Ausübung des 
Bewachungsgewerbes im Sinne des § 34a GewO (Bieter mit Sitz außerhalb Deutschlands 
haben eine gleichwertige Bescheinigung oder Urkunde einer zuständigen Gerichts- oder 
Verwaltungsbehörde des Herkunftslandes beizufügen).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Formular - Angaben Erfahrungen der Objektleitung (Mit 
dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Benennung des verantwortlichen Objektleiters nebst 
Angaben zu Qualifikationen sowie den jeweiligen auftragsbezogenen Erfahrungen anhand von 
Referenzaufträgen. Berücksichtigt werden nur Referenzaufträge aus den letzten fünf Jahren, 
bei denen die benannte Person die Leitung des Pforten- und Sicherheitsdienstes bei der 
Erbringung von vergleichbaren Sicherheitsdienstleistungen in einem Gebäude mit 
regelmäßigem Publikumsverkehr (mindestens während der üblichen Geschäftszeiten) inne 
hatte. Die benannte Person muss über eine mindestens einjährige Erfahrung in der 
Objektleitung vergleichbarer Bewachungsdienstleistungen verfügen (Mindestanforderungen). 
Da es sich bei der "Erfahrung der vorgesehenen Objektleitung" um ein Zuschlagskriterium 
handelt, ist die Nachforderung dieses Dokuments ausgeschlossen. Ein Nichteinreichen des 
Formulars "Angaben Erfahrungen der Objektleitung" führt zum Ausschluss des Angebots.

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsätze (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Angabe der Gesamtumsätze der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 16/10/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXS7YDCDYRG5WDPX/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS7YDCDYRG5WDPX

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXS7YDCDYRG5WDPX
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 27/10/2026 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 49 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS7YDCDYRG5WDPX/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS7YDCDYRG5WDPX/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS7YDCDYRG5WDPX
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS7YDCDYRG5WDPX
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS7YDCDYRG5WDPX
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Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen erfolgt nach § 56 
Vergabeverordnung.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Erlaubnis zur Ausübung des 
Bewachungsgewerbes im Sinne des § 34a GewO (Bieter mit Sitz außerhalb Deutschlands 
haben eine gleichwertige Bescheinigung oder Urkunde einer zuständigen Gerichts- oder 
Verwaltungsbehörde des Herkunftslandes bei-zufügen)
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist gemäß § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bezirksregierung Köln
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bezirksregierung Köln

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bezirksregierung Köln
Registrierungsnummer: 05315-03002-81
Postanschrift: Zeughausstr. 2-8
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: zentrale.vergabestelle@brk.nrw.de

mailto:zentrale.vergabestelle@brk.nrw.de
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Telefon: +49221 147 5353
Internetadresse: https://www.brk.nrw.de
Profil des Erwerbers: https://www.evergabe.nrw.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@brms.nrw.de
Telefon: +49 251411-3094
Fax: +49 251411-2165
Internetadresse: https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales
/vergabekammer-westfalen
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: a2afd2a1-689b-4e0f-b1eb-3e7f5041aab0  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 25/09/2026 16:18:40 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 669572-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 188/2026
Datum der Veröffentlichung: 29/09/2026
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